
Die Hormontherapie beim metastasierten
Prostatakarzinom - Ein Ratgeber mit Fallbeispielen

Das Prostatakarzinom ist der häufigste bösartige Tumor des Mannes in Westeuropa. Auch wenn durch
die intensivierte Vorsorge immer häufiger ein organbegrenztes, heilbares Prostatakarzinom erkannt
wird, entwickelt doch ein Drittel der betroffenen Männer im Krankheitsverlauf eine Metastasierung. In
dieser Situation kommt den verschiedenen Methoden der Hormonentzugstherapie eine entscheidende
Bedeutung für den weiteren Krankheitsverlauf zu. In dem vorliegenden Buch werden die Grundlagen
der Hormontherapie allgemeinverständlich erklärt, um dem Leser die Vor- und Nachteile der
unterschiedlichen Medikamente und ihrer Einsatzbereiche darzustellen. Nachfolgend beschreiben
betroffene Männer ihre persönliche Krankheitsgeschichte und geben dem Leser dadurch einen
Einblick in die unterschiedlichen Verarbeitungs- und Bewältigungsstrategien, die mit der Diagnose
Prostatakrebs verbunden sind. Die individuellen Behandlungsstrategien werden medizinisch auf dem
Stand der aktuellen Wissenschaft kommentiert und geben dem Leser dadurch die Möglichkeit, einen
Überblick über die derzeit zur Verfügung stehenden Möglichkeiten der Diagnostik und Therapie zu
gewinnen.
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